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Karlsruher Zeitung .
Nr . 125 . Mittwoch ?, den 6 . Mai 1829 .

Paten . (Auszug aus dem Großherzoglichen Staats « und Regierungsblatt vom 4. Mai ; Schluß .) — Baiern . — Frankreich.
— -Großbritannien . — Oestreich. (Wien . Innsbruck .) — Preußen . — Rußland . — Nachrichten vom Kriegsschauplaze . — Tür¬
kei . — Verschiedenes.

Baden .
Das großherzogliche Staats - und Regierungsblatt

vom 4. Mai , Nr . IX , enthält folgende Verordnung :
Vermöge höchster Staatsministerial -Resvlutivn vom

L. d . M . St . M . Nr . 465 wird unter Beziehung auf die
diesseitige Bekanntmachung vom 4. Okt . 1826 ( Regie¬
rungsblatt Nr . XXII ) hiermit nachträglich verordnet :
daß die für die Stationen Huttenheim , Rheinhausen ,
Philippsburg , Mannheim und Laudenbach bereits aus¬
gesprochene Minderung des Ausgangszolles von Oelku -
chen von I2kr . auf 4 kr . per Zentner auch bei der Zvllsta -
tion Wertheim in Anwendung kommen solle .

DieSteuerdirekuvn ist mit dem Vollzug dieser Verord¬
nung beauftragt .

Karlsruhe , den 14 . April 1629 .
Finanzministerium ,

v. Döck h .
Vät - Pfeilsticker .

Folgende Bekanntmachung :
Die Uebcrsichten unter Ziffer I. II . und IH . ( in der

Beilage zum Regierungsblatt ) liefern über den Stand
der bei dem grrßherzvgl . Oberhofgericht und den Hofge¬
richten zu Meersburg , Freiburg , Rastatt und Mannheim
«n Jahr 1Ü26 verhandelten bürgerlichen und peinlichen
Rechtssachen die ndihige Nachweisung . ES sind demnach

1 ) vorgekomuien
in bürger - inpeinl .

bei dem großherzogl . Oberhofgericht
liehen Sachen

443 91 .
- - Hvfgericht zu Meersburg 390 206 .
« - - - Freiburg 1065 466 .
- - - - Rastatt 1546 765 .
- - - - Mannheim 1121 386 .

Zusammen 4567 1914 .

bei dem großherzogl . Oberhofgericht 267 75 .
- < Hofgericht zu MecrSburg 165 201 .
- - « « Freiburg 763 437 .
s - « - Rastatt 907 717 .
- - - - Mannheim 798 326 .

Zusammen 2940 1756 .

in bürger - inpeinl .

3) Erledigt wurden :
lichen Sachen

bei dem großherzogl . Oberhofgericht 251 Lt .
« - Hvfgericht zu Meersburg 20S 206 .
- - - - Freiburg 766 44ö .
- , - - Rastatt 764 690 .
, - - - Mannheim 747 324 «

Zusammen 2756 1749 .
4) Jn ' s Jahr 1829 sind also unerledigt übergegangen :

bei dem großherzogl . Oberhofgericht
- « Hofgericht zu Meersburg
- - - - Freiburg
, - - - Rastatt
, - - - Mannheim

192
182
299
764
374

10.

Zusammen 1811 16S .
Karlsruhe , den 7 . April 1829 .

Justizministerium .
In Ermangelung eines Präsidenten .

Müller .
Vstt . Baurittel .

Baiern .
Nürnberg , den 2 . Mai . Se . Durchs , der regie¬rende Herzog von Nassau und Ihre kön . Hoh . die Frau

Herzogin kamen gestern unter dem Namen ' Graf und
Gräfin von Hohenstein « nebst hohem Gefolge von Heidel¬
berg , und Se . kön . Hoh . der Prinz Friedrich von Wür -
temberg nebst Gefolge von Stuttgart hier an , und nah¬
men Ihr Absteigquartier im Gasthaus zum rothen Roß .

Frankreich .
Paris , den 2. Mai . Der H . Admiral de Rigny ,welcher gestern um Mittag zu Paris ankam , hatte Nach¬

mittags die Ehre , dem Könige und Sr . k . H . dem Herrn
Dauphin durch Se . Exz. den Hrn . Seeminister Hyde de
Neuville vorgestellt zu werden .

Pariser Börse vom 2. Mai .
Sprozent . konsol. 106 Fr . 50, 60, 7o , 96 Cent . ; 107

Fr . — zproz . konsol. 76 Fr . 40 , 6o Fr . ; 77 Fr . 15,20 , 30 , 10 Cent .
— Ein gräulicher Meuchelmord ist heute , bei Hellem

Tage und mitten auf dem Plaze Ludwig XVI. , an der
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Person des Hrn . Calemard deLafayette , Deputirter der
Ober -Loire , begangen worden . Der Mörder paßte
dem Hrn . Calemard auf ; so wie dieser kam , näherte
« r sich demselben , sprach einige Wone mit ihm , und
streckte ihn alsdann durch einen Pistolenschuß zu Loden .
Gleich darauf jagte sich der Mörder selber eine Kugel
durch '

S Hirn , und war auf der Stelle todt .
Die Wunde des Hrn . Calemard de Lafayette ist sehr

gefährlich . Der Meuchelmörder , mit dem Kreuz der
«Ehrenlegion dekorirt , heißt Geneste Plagnol , und war
Gutsbesizer im Departement Jndre und Loire. Diesen
Morgen hatte er sechs Briefe auf die Post gelhan . Sei¬
ne That ist , dem Vernehmen nach , daS Resultat einer
Privatrache .

Großbritannien .
London , den 30 . April . Die Regierung erhielt

diesen Morgen Depeschen von Hrn . Mathews , un -
ferm General -Konsul zu Lissabon ; sie sind vom 2i .
April datirt , und melden , daß die Expedition gegen Ter -
ceira und nach San Miguel ( azorifche Inseln ) , die schon
so lange im Tajo zum Auslaufen bereit lag , endlich am
1L . unter Segel gegangen ist.

Die Regierung empfieng auch Depeschen von dem
englischen Gesandten am schwedischen Hofe , Lord Blovm -
sield.

Heute versammelte sich ein Kabinetsrath im Ministe¬
rium der auswärtigen Angelegenheiten , der 2 Stunden
dauerte .

O e st r e r ch.
Wien , den 27 . April . Die Hofkammer hat die Ein -

gangszölle , welche bei der Einfuhr der verschiedenen
Gattungen ungarischer Weine in die übrigen , innerhald
der Jolllinie gelegenen Provinzen als deutsche Konfumo -
zölle zu entrichten sind , in einen einzigen Aollsaz , näm¬
lich eine Zollgebühr von 27 Kreuzern für den Zentner ,
verschmolzen. Die verschiedenen Ausgangszölle dieser
Weine bei der Ausfuhr in das Ausland als allgemeine
Ausgangszölle , und bei der Ausfuhr in die übrigen Pro¬
vinzen als Essito - Dreißigstgebühr sollen aufhören , und an
deren Stelle ein allgemeiner Ausgangszoll von zwei Kreu¬
zern für den Zentner treten . - Es ist derselbe Ausgangszoll
von zwei Kreuzern überhaupt auch von allen inländischen
und fremden Weinen zu bezahlen , welche auS den deut¬
schen Provinzen nach Ungarn und Siebenbürgen oder in
das Ausland ausgeführt werden .

Wien , den 29 . April . II . kk . HH . der Erzherzog
PalatinuS von Ungarn und dessen Gemahlin sind von
Ofen hier eingetroffen .

Wien , den Zv . April . Metalliques 97 '/ « ; Dank -
nktien iloo '/ , ( Abends 1I02 ) .

Innsbruck , den 28 . April . - Gestern hat die Erbff -
nug der tyrvlsschen Stände -Verfammlung unter den ge¬
wöhnlichen Feierlichkeiten statt gefunden .

P r e u s s e n.
Berlin , den 30 . April . H . Paganini , der uns

schon sv vielen Hochgenuß gewährte , hat sich durch das

gestrige Konzert im kön . Opernhause , dessen ganzer Er¬
trag für die durch Ueberfcbwcmmung in Preussen Verun¬
glückten bestimmt war , neue und doppelte Ansprüche aufunfern innigen Dank erworben . Das schone Bewußt »
seyn des wohlthätigen Zwecks seiner hohen Leistungen spie¬
gelte sich auf das Erfreulichste in den Zügen deS treffli¬
chen Künstlers , und wenn wir früher an ihm den Aus¬
druck eines tief bewegten Innern nicht ohne die regste
Lheilnahme gewahrten , so entsinnen wir uns nicht , den¬
selben je so heiter gesehen zu haben , als gestern.

( Preuß . Staatsztg .)
Rußland .

Die Allg . Zeitung v . 4. Mai gibt folgenden Auszugaus einem Privatschrelben aus Riga , vom
17 . April : "Direkte Nachrichten aus England erlauben
uns , ein fortwährendes Einverständniß der brittischen Re¬
gierung mit der unsrigen zu hoffen. In der That ift eS
auch, , aus allgemeinen Gründen , nicht wahrscheinlich ,
daß das Kabinet von St . James , ohne Anlaß von unse¬
rer Seite , pldzlich und gleichsam auö Laune , die über
Nacht gekommen seyn müßte , eine kriegerische Stellung
gegen uns annehmen sollte . Unsere Verhältnisse gegen
die Mächte seit dem Vertrage vom 6. Juli , so wie gegen
die Türkeiselt dem Ausbruche des Krieges , sind dieselben,welche England bisher nicht gehindert haben , in Ver¬
bindung mit uns an Beruhigung des Orients , an Her¬
stellung einer haltbaren Ordnung für diese unglücklichen
Gegenden zu arbeiten . Unser Kaiser ist den von ihm aus¬
gesprochenen Grundsäzen der Mäßigung nicht untreu ge¬worden . Rußland hat keine größeren Ansprüche gemacht .
Keine einzige Thatsache kann

"
ange ührt . werden , die , als

von uns ausgegangen , einen gegen England unfreundli¬
chen Charakter an sich trüge . Rußland hat seinen hohen
Allrirten unzweideutige Beweise gegeben , daß cs zum
Frieden jederzeit geneigt scy , wen » dieser auf eine nicht
blos mit seiner Ehre , sondern auch mit jener Euro -
pa ' S und mit den allgemeinen Interessen der zivilisirten
Welt übereinstimmende Weise zu Stande gebracht werden
könnte. Sonach läßt sich kein gültiger Grund auffindcn ,der England berechtigen sollte , Rußland — gleichsam für
seine Mäßigung , für seine Treue in Haltung der Verträ¬
ge — den Krieg zu erklären , und zwar zu Gunsten ei¬
ner barbarischen Macht , die bisher alle verständigen und
wohlwollenden Vorstellungen der europäischen Mächte mit
kaltem Spott von sich gewiesen hat , und in der Konse¬
quenz des Fanatismus und der Barbarei zu Grunde gehen
will . Ist dieses Betragen der hohen Pforte etwa unsere
Schuld ? Oder , wenn der Divan , während die verbun¬
denen - Mächte ihm ihren Entschluß , die bisherigen Un¬
ordnungen nicht ferner zu dulden , mit Ernst und Nach¬
druck erklärten , zugleich von einer andern Seite crmun ,
tert wurde , an Uneinigkeit der Mächte zu glauben , und
darum ihre Vorstellungen nicht zu achten, — kann Ruß¬
land für dieses so seltsame als gefährliche Spiel verant¬
wortlich gemacht werden ? Noch einmal also , weil wir

. keine gerechte Ursache zu Feindseligkeiten von Seite Eng -
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land sehen , so müssen wir sie , aus Achtung für unsere
Murten , für unwahrscheinlich , und unsere oben er¬
wähnten Nachrichten aus England für glaubwürdig
Halten .«

— Der Dnieper , der schon bei Smolensk schiffbar
wird , kann von Eskatherinvslaw abwärts , wegen vieler
Wasserfalle , 10 Werste weit nicht befahren werden . ES
ist versucht worden , die Felsen zu sprengen , aber diese
Arbeiten haben ihren Zweck nicht erreicht . Es wird nun
vorgeschlagen , durch einen Kanal , dessen Kosten man
auf höchstens 5 blS b Millionen Rubel anschlägt , die
Stelle zu umgehen . Die Verwaltung beschäftigt sich auch
mit einer Verbindung des Don mit der Wolga , die zu
7Mill . Rubel veranschlagt lst. Im Jahr 1826 ist daS
Terrain dort vermessen worden . Im Jahr 1825 haben
Ingenieure die Fälle deö Dnieper ausgenommen , und die
Schiffbarmachung dieser Stelle auf a Mill . Rubel berech¬
net ; iö2ü wurde das Terrain zwischen Odessa und dem
Dniester zum Behufs eines Kanalbaues nivellirt . Die
Strecke beträgt ungefähr 5 deutsche Meilen . Es hat sich
ergeben , daß der Boden von Odessa sich 25 Sagenen
( etwa 175 Fuß ) über die Wasserfläche des Dniester bei
dem Dorfe Majak erhebt .

Nachrichten vom Kriegsfchauplaze .
Das Journal d 'Odessa vom 15 . April enthält nach-

stehendendcn Auszug eines Privatschreibens aus Sizo -
poli vom 3 . April : "Alles ist hier in der günstigsten
Lage. Die Linienschiffe Maria und Pannen sind nach
Varna abgesegelt , von wo wir noch 1500 Mann erwar¬
ten . Wir haben in diesen Tagen ein befestigtes Werk
für 500 Mann und L Kanonen vollendet . Die Solidi¬
tät desselben gestattet , ihm den Namen eines Forts bei -
zulcgen , und eS ist unmöglich , es mit Sturm zu neh¬
men . Man hat im Innern , längs der Fronten , solide
Kasernen erbaut , m welchen die ganze Besazung leicht un -
tergcbracht werden kann . — Die Lage von Sizvpoli ist
schön . Fünfzehn Werste vom Plaze erheben sich drei Rei¬
hen von waldigen Gebirgen , die Südseite ist mit Wein¬
stöcken bepflanzt . Die Stadt enthält ungefähr ZOO Häu¬
ser , und 2000 Einwohner beiderlei Geschlechts , theils
Griechen , theils Bulgaren . Der Hafen ist gut , sehr be¬
quem , und gegen alle Winde gesichert. Die Linienschiffe
können sich in demselben bis auf Kartätschenschuß Weite
dem Lande nähern . — Die Türken haben ihre ganzeAuf -
merksamkeit auf Burgas , Achioli und Mißivria gewen¬
det . Hussein-Pascha nähert sich dem Flecken Aghilla , fünf
Stunden von Achioli , um in der Lage zu seyn , jedem
dieser drei Punkte zu Hülfe zu eilen . Ein türkisches , mlt
32 und ZHpfündrgen Kugeln beladenes , von einem Grie¬
chen kvmmandirteü Fahrzeug , ist hier von der Rhede von
Juada angekommen . Der Grieche hat einen günstigen
Wind benüzt , um zu Sizopoli einzulaufen , und hat
den Kapitän - Lieutenant Uschakvff, Kommandanten der
Brigg Ganymed , benachrichtigt , daß auf der Rhede von
Juada noch zwei , gleichfalls mit Kugeln beladene , tür¬
kische Schiffe liegen . Der Ganymed näherte sich bereits
Juada .»

Dasselbe Blatt des Journal d 'Odessa meldet aus der
asiatischen Türket : " Es geht das Gerücht in den
von uns eroberten Paschaliks , daß die Türken bedeutende
Streitkräfte zu Erzerum versammeln . Man versichert so¬
gar , daß der Sohn des Pascha ' ö von Aegypten mit seinen
regulairen Truppen ankommen werde. Alles zeigt uns ,
daß die Türken sich anschicken , die Militäroperativnen zei¬
tig zu beginnen . Mittlerweile sind sie eifrig beschäftiget ,
Erzerum zu befestigen. Sie werfen Gräben auf , bessern
die Mauern aus , verfertigen Pallisaden , und errichten
Batterien an vielen Orten . «

Endlich meldet diese Zeitung : "Alle Nachrichten , die
wir sowohl von der See - als von der Landseite her erhal¬
ten , stimmen darin überein , daß zu Konstantinopel die
Noth täglich zunehmc . Es fehlt daselbst nicht nur an
Getreide und Reis , sondern auch an jeder Art von Mund -
vorräthen . Das Fleisch kostet bis zu fünf Piastern die
Okka ( drei Pfund etwa zwei Rubel ) ; dieß ist für diese
Stadt ein ausnehmend hoher Preis .«

— Die Mg . Zeitung vringt folgende Kriegsneuigkei¬
ten aus Odessa und Konstantinopel :

"Odessa , den 17 . April . Am io . d . M . haben die
Türken emcn 'Angriff auf Sizopoli gemacht , und sind
mit einem Verlust von Zoo Mann an Tobten znrückge-
schlagen worden . Russischer Seits soll General Wächter
an der Schulter verwundet worden seyn. Ein Angriff ,
den die Russen gegen Achioli , nördlich von Burgas , un¬
ternommenhatten , ist mißglückt , und die dazu verwende¬
ten Truppen sind wieder nach Sizopoli zurück gebracht
worden , wo jezt 5000 Mann Russen in Besazung liegen .
EL ist Befehl ergangen , von Sebastopol gooo Man »
nach Poti zur Verstärkung der asiatisch - russischen Ar¬
mee überzuschiffen ; die Türken sollen sich in Asien sehr
verstärkt haben . Admiral Greigh ist am 13 . d . M . auf
einem Dampfboote von Nicolajef nach Sebastopol abge¬
segelt , um von dort mit der Flotte in See zu stechen .
Ucber die Bestimmung derselben ist noch nichts bekannt
geworden . ES soll hier ein ungeheures Magazin auf der
Steppe auf Kosten der Krone bis 15 . Juli d . I . zur Hin¬
terlegung aller für die Armee bestimmten Vvrräthe erbaut
werden . Auch erwartet man hier 500 Kameele , die zum
Dienste der Armee bestimmt sind .

"K o n stanti n ope l , den 12 . April . Der neue
Großwcssier , Reschid Mehmed Pascha ist am ZI . März
im Hauptquartier zu Schumla eingetroffcn , wo unver¬
züglich bedeutende Verstärkungen aus Albanien , Bos¬
nien und Makedonien erwartet werden . AuS Asien zie¬
hen unaufhörlich Truppen durch Konstantinopel , die sich
zur Armee nach Bulgarien begeben, wo dem Vernehmen
zufolge die Türken nächstens die Offensive ergreifen wol¬
len . Hussein Pascha , der bisher bei Aidoö stand , soll
Befehl erhalten haben , Lilles aufzubieten , um die Rus¬
sen wieder auS Sizopolis zu vertreiben , welche starke
Verfchanzungen zur Vertheidigung dieser für sie wichtigen
Stellung aufgeworfen hatten .

"Aus Trapezunt hat die Pforte Nachricht von verschie¬
denen Vortheilen erhalten , welche ihre Truppen in den
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Provinzen zwischen dem schwarzen Meere und dem Kur
über die Russen erfochten haben sollen. Der Feldzug
wurde dort von den Türken , gleich nach dem Eintritt
der gelinderen Witterung eröffnet . ,

Türkei .
Konstantinopel , den 12 . April . Die Nothund

der Mangel an Lebensmitteln haben in der lezten Zeilsehr
überhand genommen . Em neuer Befehl der Regierung
hebt das bisherige Getreidemonopol auf , und man hofft,
daß dadurch dem Wuchergeifte vorläufig gesteuert werden ,
und mancher verborgene Vorrath zum Vorschein kommen
wird . Auch sind wieder einige Schiffe mit Getreide aus
dem schwarzen Meere eingelaufen . Das Bairamsfest ist
mit den gewöhnlichen Feierlichkeiten , vorüber gegangen .
— In Folge der auS Teheran erngelaufenen Nachricht
von der Ermordung der russischen Gesandtschaft sehen die
Moslims schon den Wiederausbruch des Kriegs zwischen
Rußland und Persien für gewiß an . Der neue Groß -
wessier Reschid Pascha soll bAeitS in Schumla ange ,
langt seyn .

Der östreichische Beobachter vom 29 . April enthält
folgenden Artikel :

Der Courrier de Smyrne vom 29 . März erzählt von
einem Maskenballe , den der kaiserl . östreichische Jnter -
nunzius , Freihr . von Ottenfelö , am Faschings - Sonntage
in seinem Hotel in Pcra gegeben hat . "Plözlich (heißt
«S in der Erzählung ) erschienen zwei arabische Masken ,
sehr einfach aber sehr reich gekleidet , auf dem Balle .
Sie grüßten nur den Jnternunzius , als Hausherrn , ant¬
worteten auf keine von den Fragen , die an sie gerichtet
wurden , und entfernten sich wieder , nachdem sie einige
Augenblicke und mit vieler Neugierde die verschiedenen
Gruppen , die einen reizenden Anblick darboten , betrach¬
tet halten . Ein zahlreiches türkisches Gefolge erwartete
sie am Eingänge . Die Würde ihrer Haltung , ihre Lour -
nüre , ihr Gang ließen keinen Zweifel übrig , daß sie Tür¬
ken , und gewiß Türken von hohem Range waren . —
Alles , was man über diese beiden Masken erfahren konn¬
te , ist , daß ein Ruderboot , weit zahlreicher bemannt ,
als bei solchen Fahrzeugen , die Privaten gehören , ge¬
wöhnlich der Fall ist , die beiden Unbekannten , welche
durch das sogenannte gvldne Thor gekommen waren , an
der Spize des Serails ausgenommen , und nach Pera ,
dann von da wieder zurück nach der Serails - Spize ge¬
führt hatte . .

Ein Handelsschreibcn aus Konstantinopel vom 26 .
März ( m der All g . Zeitun g vom 24 . April ) fügt der
Anzeige von der Erscheinung jener beiden Masken , wel¬
che gegründet ist , den Zusaz bei : ' Wer hätte denken sol¬
len , daß dieß , wie sich nachher auswies , der
"Sultan in Begleitung seines Lieblings , des Berber -
"Baschi , war ! , — Wir können , sagt der östreich . Be¬
obachter , unsere Leser authentisch versichern , daß dieser
Ausweis rein erdichtet ist , und unter die zahllosen Fa¬
beln gehört , mit denen gewisse Zeitungs - Korrespondenten
das Publikum täglich hintergehen .

Verschiedenes .
— Die kön . Akademie der bildenden Künste in Mün¬

chen kündigt auf den , 2. Okt . d . I . die Eröffnung einer
abermaligen Kunstausstellung an , und ladet alle in«
und ausländischen Künstler zur Einsendung ihrer Wer¬
ke ein .

— Die vom Kapellmeister Hummel verfaßte und bei
Haslinger in Wien mit schweren Kosten herauskommende
neue Klavierschule wird nächstens erscheinen. Sie kostet
24 fl. und hat gegen 25oo Subscribenten . Dieses Werk
wird in dem Klavierunterricht eine gänzliche Umänderung
hcrvorbringen .

— Die Neue Würzburger Zeitung berichtigt die von
einem andern Würzburger Blatte gegebene ( in Nr . 115
der Karlsr . Itg . mitgetheilte ) Nachricht von dem Verkauf
der freiherrlich von Huttenschen Gemälde - Gallerie dahin ,
daß der Verkaufspreis nicht ( wie es dort hieß) so,000 bis
40, »00 , sondern nahe an 50,000 fl. beträgt .

— Bekanntlich wird die prächtige V il l a-G ajo ne bei
Parma durch eine Lotterie , unter der Leitung einer Re¬
gierungs -Kommission , ausgespielt . Der Präsident dieser
Kommission H . Vicenzr macht nun unter 'm 7 . April be¬
kannt , daß die Ziehung der Loose unfehlbar am 20 .
Juni d . I . statt haben werde.

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

5 . Mai Barometer Therm . Hygr .
M . 7 2öZ . 0,4 ? . 9,5 G . 62 G .
M . 1V2 28 Z . 0,6 L . 15,2 G . 52 G .
N . 9X 26 Z . 0,5 L. 10,4 G . 55 G .

Halbheiter mit leichtem Gewölk — Nachmittags ziem¬
lich und Abends ganz klar .

Pst-chrometrische Differenzen : 1 .5 Gr . - 4 .4 Gr . - 2 .5 Gr «

Konzert - Anzeige .
Heute Abend um 7 Uhr findet daS Konzert des Unter¬

zeichneten statt .
Karlsruhe , den 6 . Mai 1829 .

Joseph Pan 11y .

Karlsruhe . sLotterie - Anzeige . 1 Zur
Verloosung des Schlosses und Guts Ob er¬
st aa dt bei Stein am Rhein , welche den näch¬
sten 15 . Juni ohnfehlbar gezogen wird , sind
fortwährend Loose u 2 fl . 30 kr. zu haben bei

H . C . Dürr ,
am katholischen Kirchenplaz .
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LiterarischeAnzeige .

So eben ist im Verlag der D . N . Marx ' schen Buch¬
end Kunstl - andlung in Karlsruhe und Baden erschienen :

Friedrich Nebem'us
( Großherzogl . Bad . Geheimer Rach )

Der

öffentliche Kredit .
2te Auflage .

Erster , allgemeiner Theil .
Auch unter dem besonder » Tilel :

Ueberdie Natur und die Ursachen deö öffentlichen Kredits ,
Staatsanlehen , die Tilgung der öffentlichen Schulden ,
den Handel mit Staatspapieren und die Wechselwirkung

zwischen den Kreditoperattonen der Staaten und dem öko¬

nomischen und politischen Zustande der Lande ,

gr . 3 . Velin , elegant broch . 6 fl . 36 kr.

Adrtenne
Roman

voN

Franziska von Stengel .
5 Thle. Velin, elegant brech. 6 fl .

A . F. V. Hennisch
Neuer Hand - Atlas

über alle Theile der Erde

für Freunde der Erdkunde , und besonders zum Gebrauche
in Schulen .

52 illumin . Karten,
sie Auflage , elegant broch . 7 fl .

Derselbe auch in 2 Abteilungen ,

ite Abtheilung , 2ü illumin . Karten , Z fl. Zv kr.

2te Abtheilung , 26 do . Z fl . Zv kr.
Die Karte einzeln 12 kr . illumin .

A. F. V. Hennisch
Die deutschen Bundesstaaten

in 22 illumin . Karten ,
elegant broch . 3 fl.

Laschen - At ! as

über alle Theile der Erde

für den ersten geographischen Unterricht in Knaben - und

Mädchenschulen .

Lte Auflage in 23 illumin . Karten ,
elegant broch . 48 kr.

( Die Ne Auflage »on 1000 Exemplaren war iu Z Mona¬
ten vergriffen .)

Oaroli Kaereker
Orki 8 tsrrarum

snti ^ui et meflii sev !.
korm » msiiins äelineatus XXlVkkab»

>6 ff . 3o kr .
Die Karte einzeln 48 kr.

Danksagung .

Bei dem am - 7 . Januar d . I . hier ausgebrochenen Brande
wurden unsere Mobilien durch die Flammen verzehrt , jene der
Nachbarshäuser ab >r durch das Austragen und Retten bei dieser
drohenden G -fahr beschädigt .

Diese unsere Mobil ! n waren bei der französischen Gesellschaft
des Phönir in Paris gegen Feuers - cfahr versichert , und

zwar drei von uns erst seit 14 Tagen vor Ausbruch des Brandts .
Auf die gemachte Anzeige wurde der uns betroffene Schaden

durch gegenseitig erwählte Experten aus sreundschajtliche Art zu
unserer vollkommenen Zufriedenheit ausgemittclt , und solcher
uns im Betrag von g63 fl . 3 ° kr. im 24 fl . Fuß , baar ohne
allen Abzug , durch den Spezial - Agenten der Gesellschaft für da -

Königreich Würtcmberg , Hrn . K . F . Sohl er in Gengcnbach ,
ausbezahlt ; wofür wir dieser Gesellschaft danken , welche durch
das gerechte und lozale Verfahren , bei Ausmittlung unseres Verlu¬
stes bewiesen hat , wie sehr solche das ihr geschenkte Zutrauen
verdient .

Geisingen , den 10 . April 162g .
Karl Buckel .
Jvh . Birk .
Joh . Bapt . Steffl er .
Joseph Blum .
Kaspar Gleichauf .

Obige Angabe , so wie die Unterschriften , bestätigt
Stadtbürgermcistcramt .

L üb er,burg .

Karlsruhe . kBckanntmackung . j Die Acltern und
Vormünder der Schüler , welche das polytechnische Institut be¬

suchen , werden in Kcnntniß gcsezt , daß der Einzug des viän «-

trrrm8 für das Quartal vom I . Mai bis zum I . August 182g
den7 . dieses beginnen wird .

Karlsruhe , den 3 . Mai 1629 .
Die Verrechnung des polytechnischen Instituts .

Amorbach . sB e k a n n t ma ch u n g . j Die Unterzeich¬
nete Kuratel findet fick nunmehr in Stand gesczt , das ge¬
stimmte unter dem 29 . Dezember 1628 bei dem Handlungs¬
hause M . A . v . Rothschild et Söhne zu Frankfurt a/m

aufgenommene Anlehen zu 400,000 fl . am 1 . August d . I . ab -

zutraqen .
Sollten die Inhaber der Obligationen jedoch strenge auf der

Einhalung der halbjährig bedungenen Kündigung bestehen , so
wi >d sich auch die Unterzeichnete Behörde gefallen lassen , daß erst
mit Ablauf der halbjährigen Frist , vom Lage dieser Bekannt¬

machung an , der Abtrag erfolge , und bis dahin die Zinsen ver¬

tragsmäßig berechnet werden . Indessen wird es selbst den Kre¬
ditoren von Vorthcil scpn , am 1 . August d . I . ihre Zahlung
bei dem oben gedachten Handlungshause anzunehmen , weil nur

dadurch alle Weiterungen und Zins - Rückzahlungen umgangen
werden , indem vom Tage des Ablaufs der halbjährigen Kündi¬

gung an kein Zins mehr vergütet werden kann .

Diejenigen Interessenten , welche den Umtausch ihrer Obli¬

gationen mit Obligationen des diesseits bei Frege et Komp ,
und PH . N . Sckmidt zu Framfurt a/m negozirten neuen

Anlehens zu 4 pEt . dem baaren Abtrag verziehen sollten , haben



sich an genannte Handlungshäuscr oder auch dar Hanblunghaus
M . A . v . Rothschild et Söhne zu Frankfurt zu wenden .

Amorbach , den i 3 . April 182g .
Fürstl . rciningi >che Schuldentilguns -Kuratel .

Frankfurt a 4n . sAnzeige . fi Lackirte Kappcnschilder
» vn besondrer Schönheit und Dauerhaftigkeit liefert , in allen
Farben und Größen , zu sehr billige » Preisen , die Wachstuch -
und Lackir -Fabrik von

Nathan Trier in Frankfurt a/m .

Karlsruhe . sLogis . ) Im Zirkelhaus Nr . 2 im ober «
Stock ist auf den 23 . Juli ein Logis von 14 Zimmern nebst
allen Zugehörden zu vcrmiethen - Ein Lheil davon kann auch
sogleich bezogen werden , und Näheres ist bei ' m Hauseigcnthü -
mer zu erfahren .

Karlsruhe . sfKapital - Gesuch . fi Eine Stadtge -
meinde im Großherzogthum Bade » wünscht ein Kapital von 6
bis 60m , fl . , gegen hinlängliche Versicherung , aufzunehmen ,
worüber das Zcitungs -Komptoir nähere Auskunft erthcilt .

Karlsruhe . fDienst - Gesuch . ) Ein schon viele
Jahre evaminirter und rczipirter mit den besten Zeugnissen über
GeschäftskenntNiß und Moralität versehener Thcilungslommissar
wünscht seine jetzige Stelle mit einer andern zu verwcchslen . Nä¬
here Nachricht gibt das Zeitungs -Äomtoir .

Karlsruhe . sfKommis - Gesuch . fi In eine Speze¬
rei - und Eisenwaarenhandlung wird ein solider junger Man »
als Kommis gesucht . Diejenigen , welche Lust haben die offene
Stelle zu besetzen , und sich mit guten Zeugnissen auswcisen
können , erfahren das Nähere auf srankirte Briefe im Zciuings -
Komtoir .

Karlsruhe . sKaffee - und W ei n w i rthsch a ft s -
Versteigerung . fi Der Unterzeichnete ist gesonnen , sein
am Eck der verlängerten Adler - und Iahringcrstraße gelegenes
jwclstockigtes , mit der ewigen Wein - und Kaffeewirthschasts -
Gerechtigkeit versehenes , und vollkommen hiezu cingerichtes Haus ,
bestehend in 6 Zimmern verschiedener Größe , Küche und Srei >e-
kammcr im ersten , einem Saal nebst 5 dergleichen Zimmern und
Küche im zweiten , und 3 großen Speichern und 5 Kammern
im dritten Stock so wie 3 Kellern im Souterrain , Stallung
zu 3 Pferden , Chaisenremise und Waschküche ,

Montag , den 11 . Mai , Nachmittags 2 Uhr ,
im Hause selbst , gegen sehr annehmliche Bedingungen , welche
jeden Tag bei ihm eingesehen werden können , öffentlich zu ver¬
steigern , oder aber auch aus der Hand zu verkaufen . Auch kan »
erforderlichen Falls das Haus mit sämmtlichen Wirthschafts . Ge -
räthschaften übergeben werden .

Karlsruhe , den 3o . April 162g .
L e i P h e i m e r .

Karlsruhe . sFahrniß - Dersteigerung .) Mon¬
tag , den 11 . Mai , und die darauf folgende Tage , Vor - und
Nachmittags , werden aus der Verlassenschast des verstorbenen
Kaiser Alepander - Wirths Wichtermann dahier , im Hause
selbst ,

Gold und Silber , Mannskleider , Bettwerk und Lein¬
wand , Schreinwerk , gemeiner Hausrath , Faß - und Band ,
geschirr , Küchengeschirr , Heu , Holzvorräthe - c.

öffentlich versteigert werden .
Karlsruhe , den 4 . Mat 182g .

Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .
K e r l e r .

Karlsruhe . sfLiegenschafts - Versteigerung . )
Aus der Verlaffenschaft des verstorbenen Glasermeisiers August
lkeller wird auf Antrag der Erben öffentlich versteigert :

Eine zweistöckiare Wohnung mitHintergebäuden und Gar¬
ten , in der Ritters , ,rße Nr . 6 , neben Buchbinder Gold¬
schmidt und Schneidermeister Gosset ;

Morgen Acker an der Mühlburgcr Straße , ne -

ben Hrn . General - Staatskassier Waag un > Schneider¬
meister Gosset .

Hiezu ist Lagiahrt auf
Freitag , den i 5 . k. M . , Nachmittags Z Uhr ,

im Hause selbst , anbcraumt ; was andurch öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Karlsruhe , den 28 . April 182g .
Großhcrzogliches Stadtamtsrevisorat .

Ke r l e r .
Karlsruhe . sfFahrniß - Versteigerung . fs Aus der

Verlaffenschaft der verstorbenen Frau Lotte Kölreuter , geb .
Posselt , werden Montags , den 16 . Mai , und folgende Tage ,
nachstehende Fahrnisse ,

Silbergeschirr , Geschmuck , Kleidungsstücke , Bcttwerk ,
Weißzeug , Schreinwcrk und anderes mehr , auch ein Kla¬
vier und eine Guitarre ,

gegen baare Zahlung öffentlich versteigert werden .
Karlsruhe , den 3 o . April,82g .

Gsßherzoglichcs Stadtamtsrevisorat .
K e r l e r .

R '
astatt . sBauakkord - Verstetseriing . fi Frei¬

tag , den i 5 . dieses Monats , früh g Uhr , werden zu Durmers¬
heim . auf dem dasigen Gemeindehause , sämmtliche Bauarbciten
für den höhern Orts genehmigten neuen Kirchenbau daselbst an
den Wenigsinehmenden öffentlich versteigert . Riß und Ueber -

schläge hiezu liegen auf hiesiger Obcramtskanzlei zur vordersam -

sten Einsichts,rahme jeden Lag bereit .
Rastatt , den 1 Mai 182g .

Großhcrzeglichcs Obcramt .
Müller .

Offenburg . sfBadhaus - Versteigerung . fi Dit
Unterzeichneten Eigcnthümer des hiesigen Badhauses sind geson¬
nen , dasselbe freiwillig und öffentlich an den Meistbietenden ver¬
steigern zu taffen , und laden hiermit die Liebhaber ein , sich am

Freitag , den i 5 . Mai , Morgens g Uhr ,
im Vadwirthshause dahier einzufindcn , wo die Stcigcrungshand -
lung vor sich geht . Zugleich soll ein Verpachtungs - Versuch ge¬
macht werden ; weshalb allenfallsige Pachrliebhabcr ebenfalls aus
obigen Tag eingeladcn werden .

Beschreibung .
Das Badhaus besieht in einem im Jahr 1811 neu erbauten

zweistöckigem Gebäude , und liegt in der Offenburgcr Dorstadt .
Es enthält

a ) im untern Stock : zwei geräumige Wirthschastszimmer , ein
Billardzimmer , eine geräumige Küche , einen Keller mit
zwei Ncbcnkellern , ein Wasch - und Bauchhaus , 22 ein¬
gerichtete Badzimmcr mit Badwannen , ein Schrepfzim -
mer und ri Wohnzimmer .

L ) im vbern Stock : einen Tanzsaal , 4 Wirthschastszimmer
und 12 Wohnzimmer .

Die Anstalt selbst hat die Wirthschaftsgerechtrgkcit .
Vor dem Gebäude befindet sich ein Hof und Garten , ober¬

halb desselben ein Gras - und Obstgarten .
Hinter dem Gebäude liegt ein großer Gemüsgarten , und un¬

ten wird es von einer großen Matte , die als Blcichanstalt bc-

nüzt wird , eingeschlossen .
Das Ganze durchfließt ein Kanal der Kinzig , an dem ein

Wasserwerk angebracht ist , mit der Gerechtigkeit zu zwei Was¬
ser- Rädern .

Seiner schönen und günstigen Lage wegen eignet sich das

Ganze zur Betreibung der Bad - Anstalt und Einrichtung einer

Fabrik oder sonstigen Gewerben .
Die vortheilhafrcn Bedingungen können am Stcigerungstage

vernommen , aber auch früher bei den Unterzeichneten eingesehen
werden .

Fremde Steigerungsliebhaber wollen sich mit Vermögens -

Zeugnissen versehen .



Aiigleich soll auch ein Versuch zur Versleigerung der Bleich « »
anstatt und den dazu gehörigen Mailen und Gebäulichkeiten an -
aestcllt werden , wobei bemerkt wird , daß jeder Thcil , die Bod -
« Nd die Bleich - Anstalt besonders , oder auch das Ganze zusam¬
men , als Eigenthum erworben werden kann .

Lffenburg , den So . April 1829 .
Stadtrath Hog .

Friedrich und Karl Al er an der .

Brette » . sMöhlen - Verpacbt ung . j Dienstag ,
»en - 6. Mai d . I . , Nachmittags 2 Uhr , wird auf hiesigem
Rathhaus die dem Franz Barth gehörige sogenannte Gottes -
ackermühle , bestehend

in einer Zstöckigten Behausung , 3 Mahl - und i Gerb¬
gang , einer Oelschlage , mit einer Holländerund Deut¬
schen Presse , einer Hansreibe und Gvpsgang , nebst dazu
gehörigen , 8 Morgen Lecker , Wiesen und Gärten , wor¬
auf sich gegen 200 tragbare Obfibäume befinden ,

auf 6 Jahre unter annehmbaren Bedingungen verlehnt .
Welches mit dem Anhänge hiermit öffentlich bekannt gemacht

wird , daß sich etwaige Liebhaber mit legalen Vermögens - und
Sittenzeugnissen ausruweisen haben ; und es kann auch , wenn
sich Kauflustige dazu zeigen sollten , ein Verkauf der angezeigten
Realitäten abgeschlossen werden . Allenfallssge Liebhaber können
sich jezt schon an Rösselwirth Barth dahier wenden .

Breiten , den 28 . April 182g .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

E c c-a r d .
Rau , Thlk .

Altschweier . sM ühlen - V erst eig eru ng . j Der
Erbtheilung wegen wird die den Lazarus E rha t Hs Kindern zu
Altschweier zugehörige herrschaftliche Erblchnmühle , die Vogel¬
mühle genannt , bestehend in

einer zweistöckigten Behausung mit 2 Mahlgängen und r
Sckälgang , nebst Scheuer , Stallung , Keller , 1 Viertel
Gemüsgartcn und 1 Morgen .Acker ,

Dienstags , den 2 . Juni d . I . , Nachmittags um 2 Uhr ,
im Laubenwirthshaus zu Altschweier öffentlich versteigert . Auf
der Mühle haftet ein Erbkanon von 7 Viertel 3 Sester Korn ,
und Zo kr - Eiblchnzins , sodann vom 2ten Wasserrad i Viertel
Korn Gült .

Dieses wird andurch mit dem Ansügen öffentlich bekannt ge¬
macht , daß auswärtige Stcigcrungsliebhabcr sich mit glaubhaf¬
ten Vermögens - und Sittenzeugniffen,auszuweisen habe » .

Altschweier , den a . Mai 182g .
Der Ortsvorstand .

H ö r t h.
Gernsbach . sEicken Sch älho lz - Versteigcrung . ĵ

Bis Dienstag , den 12 . Mai , werden in dem herrschaftlichen
Eichclberg , Rotenselscr Forsts , circa

70 Stämme Eichen ,
sodann bis Mittwoch , den iZ . Mai , ^in den herrschaftlichen Wör¬
tern Waldungen desselben Reviers

5o Stämme Eichen ,
»reiche sich theils zu Holländer , . theils zu Nuz - und Bauholz
eignen , versteigert werden .

Die Liebhaber hiezu können sich den 12 . früh 8 Uhr am
Breitcnsteinweg und den i 3 . früh 6 Uhr vom am Schevkfaß
tinsinden .

Gernsbach , den 1 . Mai 182g .
Großherzogliches Fvrstamt .

v . Kettner .

Karlsruhe . sA u fso rd e r u n g .j Alle diejenigen , wel¬
che « ordnunge » an den verstorbenen hiesigen Glasermeister Au¬
gust « eller zu machen haben , oder mit . demselben in Abrech¬
nung stehen , werden hiermit aufgcsordert ,

Mittwoch , den 20 . k. M . ,von Vormittags 3 Uhr an , ihre Ansprüche vor der Theilungs -

kommission in der Wohnung des Verstorbenen geltend zu mo «
chen und Richtigkeit zu pflegen , indem nachher das Vermögen
an die Intestaterben ausgefolgt werden wird .

Zugleich können diejenigen , welche an den Verstorbenen et¬
was schuldig sind , an oben genanntem Tage Zahlung leisten .

Karlsruhe , den 28 . April 182g .
Ervßherzogliches Smdtamtsrevisorat .

K e r l e r .
Ettlingen . sSchuldcn - Liquidation .j Gegen Post¬

halter Alois Kramer dahier ist der Konkurs erkannt , und
Tagfahrt zu Liquidation der Schulden , so wie zum Streite
über das Vorzugsrecht auf

den 3 . Juni b . I . , früh 8 Uhr ,
vor hiesigem Amt anbcraumt : wozu sämmtlicde Gläubiger , un¬
ter der Strafe des Ausschlusses von der gegenwärtigen Masse ,
vorgeladen werden .

Ettlingen , den 4 . Mai 1829 «
Großherzogliches Bezirksamt .

K eller .
Philippsburg . sSck ul den - Li quid ation . l Ueber

das Vermögen des Andreas Mülli , verstorbenen Lammwir -
thcs und Mczgcrmeiflers in Philippsburg , haben wir Gant
erkannt .

Alle Gläubiger desselben »rerdcn daher aufgefordert , unter
Vorlegung ihrer Bcweisurkundcn , ihre Forderungen und Vor¬
zugsrechte auf

Donnerstag , den 4 . Juni l. I . , Morgens 7 Uhr ,
in der Amtskanzlci dahier persönlich oder durch Bevollmächtigte
richtig zu stellen . Wer an benanntem Tage sich nicht meldet ,
wird von der vorhandenen Vermögcnsmasse ausgeschlossen .

Philippsburg , den 23 . April 182g .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Kell er.
Vät . Fieser .

Tauberbischofsheim . fSch u ld en - L iq u i dati 0 n .j' Da die beiden . hiesigen Bürger Joseph Stephan und Philipp
Liebler nach Nordamerika auszuwandern Willens sind , s»
wird Jedermann , der an sie Ansprüche zu machen hat , aufge¬
fordert , solche am

Freitag , den , 5 . Mai , Vormittags ,
in der Kanzlei des Großherzogl . Amtsrevisorats dahier , bei Ver¬
meidung des Nacktheilcs richtig zu stellen , sich die Folgen selbst
bcimessen zu müssen .

Laubcrbischofsheim , den 2g . April »829 .
Gioßherzoglichcs Bezirksamt .

Dreper .
Heidelberg , s S cb u li > en - Li q u i bat ion . 1 Gegen

den hiesigen Bürger und Bierbrauermeister Jakob Hirsche !
wird die Gant erkannt , und der Ausbruch derselben aufdcn 21 .
d . M . fesigesezt .

Alle diejenigen , welche an denselben aus irgend einem Grunde
Forderungen machen zu können glauben , werden daher aufge -
fordcrt , dieselben

Mittwochs , den 3 . Juni , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlci zu liquidiren , widrigenfalls sie

Wen Ausschluß von der Masse zu gewärtigen haben .
Heidelberg , den 21 . April 1829 .

Großherzoglichcs Obcramt .
Christ.

Vflt . G ruber .
Wieslvch . sS ä>u ld en - Liq u id a ti 0 u . j Gegen Abra¬

ham Karlebach von Eichtershcim wird hiermit Ganlprozeß er¬
kannt , Und Tagfahrt zur Schuldenliquidatio » auf

Mittwoch , den 27 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Gämmtliche Gläubiger desselben werden hiermit aufgefordert ,
in gedachtem Termin ihre Forderungen dahier zu liquidiren , wi -
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Hrigenfall « sic von - er vorhandenen Masse ausgeschlossen werden
sollen .

Wiesloch , den 7. April 1829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

I . A . d . B .
Meßmer .

Vät . Guldr .
Wie - lock . fSchulden - Liquidation . I Gegen die

Ehefrau des Nikolaus Wagner dahier ist hiermit der Ganepro -
zeß erkannt , und Lagfaprt zur Sckuldenliquidativii auf

Montag , den r8 . Mai d . I - , Vormittags 3 Uhr ,
anberaumt .

Sämmtliche Gläubiger derselben werden hiermit aufgefordcrt ,
in gedachtem Termin ihre Forderungen , unter Vorlage der Be¬
weisurkunden , dahier zu liquidiren , widrigenfalls sic von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen werden sollen .

Wiesloch , den 22 . April >829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

2 - A . d . B.
M e ß m e r .

Vät . Gulde .

Vorberg . fS chulden - Liq u i da ti 0 n . ĵ Ueber das
Vermöge » des Sonncnwirths Lorenz Dörr pon Schweigern
wird Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldcnliquidation und
Verhandlung über die Vorzugsrechte auf

Mittwoch , den 20 . Mai , Morgens 7 Uhr ,
festgesezt ; wozu sämmtliche Gläubiger desselben , unter dem
Rcchtsnachtheile des Ausschlusses von der vorhandenen Masse ,
«mmit vorgeladen werden .

Borberg , den 22 . April 2829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
Vät . Hartnagel .

Karlsruhe . sSed ulden - Liq u idatio n .j Gegenden
Buchdrucker und Schuzbürger WolfLevy von hier ist der
fömliche Konkurs erkannt , und Tagsahrt zur Schuldcnliquida -
tion und Versuch eines Borg - und Nachlaßvergleiches aus

Dienstag , den 26 . Mai d . I . , Vormittags 6 Uhr ,
anberaumt ; wozu sämmtliche Gläubiger , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der vorhandenen Masse , anher vorgeladc »
werden .

Karlsruhe , den 28 . April 1829 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Baumgärtner .
Vät . Goldschmidt .

A - nzingen . fS chu l d en - Li q u i dat i 0 n .^ Wir ha¬
ben gegen den Handelsmann Franz Laver S 0 hm von hier die
Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldcnliquidation auf

den 14 . Mai d . I . , Vormittags 6 Uhr ,
auf hiesiger Amtstanzlci angeordnct .

Da man beabsichtigt , einen Borg - und Nachlaßvertrag ab -
juschließen , so haben die Gläubiger entweder persönlich , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte , bei dieser Tagfahrt zu er¬
scheinen .

Diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen nicht anmel¬
den , werden von der vorhandenen Masse abgewiesen ; von jenen
Gläubigern aber , welche ihre Forderungen schriftlich ohne beson¬
dere Erklärung anmelden , wird dafür gehalten , daß sie in alles
das cinwilligen , was die anwesenden Gläubiger abschließen .

Kcnzingen , den , r . April 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W 0 lfi 11g er .

Ep pingen . sS chulde n - Liqu idat i on -ü Ueber das

Vermögen des Johann Jakob Glöckler von Sulzfeld ist Gant
erkannt , und die Vornahme der Schuldenliquidatio » auf

Freitag , den 22 . Mai d . I . , Vormittags g Uhr ,
festgesezt worden . Alle Gläubiger des erwähnten Schuldner «
werden aufgefordert , in der hiesigen Amtskanzlei an obigem Lagund Stunde , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , ihre
Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage der betreffen¬den Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls dieselben von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . Be , der Liquidationwird das Nöthige wegen Aufstellung eines Massekurators und
dessen Belohnung verhandelt werden ; die Nichterscheincnden wer¬
den dafür angesehen , als stimmen sie der Mehrzahl der Anwesen¬
den bei , und diejenigen Pfandgläubiger , die nicht insbesonderedie Verweisung auf den Kurator verlangen , werden zu ihrer
bessern Sicherheit auf die Güterkäufer verwiesen .

Eppingcn , den 1, . April 182g .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Ortallo .

Esspin gen . s S ch u ld e n - Li q uiba t io n .sj Ueber da «
Vermögender Jakob Mi l t e n b e r g er scheu Eheleute von Tie -
fenbach ist Gant erkannt , und die Vornahme der Schuldenli -
quidation auf

Freitag , den 22 . Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
festgesezt worden . Alle Gläubiger des erwähnten Schuldner «
werden aufgcfordert , in der hiesigen Amtskanzlei an obigem Tag
und Stunde , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , ihre
Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage der betreffen¬
den Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls dieselben von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen werben . Bei der Liquidation
wird das Nöthige wegen Aufstellung eines Massekurators und
dessen Belohnung verhandelt werden ; die Nichterschcinenden wer¬
ben dafür angesehen , als stimmen sie der Mehrzahl der Anwesen¬
den bei , und diejenigen Pfandgläubiger , die nicht insbesonderedie Verweisung auf den Kurator verlangen , werden zu ihrer
bessern Sicherheit auf die Güterkäufer verwiesen werden .

Eppingcn , den 28 . März 1829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Ortallo .

Reustadt . fSchulden - Liquidation .^ Gegen die
bisherige Handlung Litsch gy und Faller in Löffingcn ist
Gant erkannt , und zur Schuldcnliquidation

Montag , der 16 . Mai d . I . ,
angcsezt , wobei sämmtliche Gläubiger ihre Forderungen und all -
fällige Vorzugsrechte vor dem hiesigen Bezirksamt « , unter Ver¬
meidung der gesczlichen Nachtheile , anmelden und begründen ,
und sich auch über Verausscrung und Verwaltung des Gantver -
mögcns , >o wie über einen projcktirten Borg - und Nachlaßver¬
trag erklären sollen .

Neustadt , den iS . April 2829 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch.

Offcnburg . sVerschollenheits - Erklärung . ^
Da der unterm 4 . April v . I . zum Empfange seines Vermö¬
gens vorgeladene Jakob Dreher von Offenburg sieb bisher nicht
gemeldet hat , so wird er anmit für verschollen erklärt , und sol¬
ches seinen sich darum gemeldet habenden Anverwandten , gegen
Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Besiz gegeben .

Offcnburg , den 3 o . April 1829
Großhcrzogliches Oberamt .

Orff .
Vät . Ar « an « .

Verleger und Drucker ; P . Macklvr.
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